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Ablauf:

BegriiBung durch Herrn Burgermeister Gottheil
Vorstellung der Anregungen und Wiinsche
Kurzer Exkurs StraBenausbaubeitrage

lhre Fragen

lhre Ideen/Mitarbeit an Stellwdnden
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1. Hermann-Lons-Weg 5. Rathaus
2. Holtwicker StraRe 6. Marienplatz
3. Midlicher Stral3e 7. Kirche
4. Einfahrt Gartenstrale 8. Kreisverkehr .


1.) Hermann-Löns-Weg.JPG
2.) Vredestraße.JPG
3.) Midlicher Straße.JPG
4.) Gartenstraße Einfahrt.JPG
5.) Rathaus.JPG
6.) Marienplatz.JPG
7.) Kirche.JPG
8.) Kreisverkehr.JPG
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2. Holtwicker Stralle
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3. Midlicher StraRe
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4. Einfahrt Gartenstralle
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5. Rathaus

Rathaus
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6. Marienplatz
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8. Kreisverkehr
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lhr Blick in die Zukunft ist gefragt!

Verkehrsfuhrung- und lenkung

FuBgangerfinnen

Schwerlastverkehr Ruhender Verkehr

Radverkehr Parkplatze / Stellplatze

Fahrradabstellplatze Bepflanzung/Begrunung

Fahrbahnbeschaffenheit Moblierung (Banke etc.)

Barrierefreiheit Aufenthaltsqualitat

Klimaschutz Offentlicher Personennahverkehr

Hochwasserschutz

Nachhaltigkeit

Mobilitat
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Wie viele Biirger*innen haben mitgemacht? Was sind die Ergebnisse?
Was wiinschen sich die Menschen fiir die Ortsdurchfahrt Osterwick?

Die Gemeinde Rosendahl hat im Rahmen der ersten Blrgerbeteiligung zur Neugestaltung
der Ortsdurchfahrt in Osterwick ca. 50 Rickmeldungen erhalten.

Die Blirger*innen wiinschen sich eine Ortsdurchfahrt, in der sich samtliche Verkehrsteil-
nehmer*innen (FulRganger*innen, Radfahrer*innen und Autofahrer*innen) sicher bewegen
kdnnen.

Gewlinscht wird eine Verkehrsberuhigung der StralRe, die durch bauliche MalRnahmen (Re-
duzierung der Fahrbahnbreite, farbliche Abtrennungen) kenntlich gemacht werden konnte.
Radfahrer*innen sollten durch Fahrradschutzstreifen sicherer gefiihrt werden.

Im Bereich des Hermann-Lons-Wegs und der Zufahrt zur Midlicher Str. wurde die Anlegung
von Kreisverkehren bzw. runden Aufpflasterungen gewtinscht.

14



Rosendahl 30X

Wie viele Biirger*innen haben mitgemacht? Was sind die Ergebnisse?
Was wiinschen sich die Menschen fiir die Ortsdurchfahrt Osterwick?

Barrierefreiheit und eine Kennzeichnung von neuralgischen Punkten fiir sehbehinderte Mit-
blrger*innen wurde ebenfalls gewtlinscht.

Fir die Gestaltung des Strallenraumes nach klimatischen, stadtebaulichen und landschafts-
planerischen Gesichtspunkten wurden Punkte wie , Griine Inseln zum Verweilen®, Insekten-
hotels, Krauterbeete, Baume und Fassadenbegriinung vorgetragen.

Fir eine Verbesserung der Mobilitat und fir den Klimaschutz sollten E-Ladesaulen fur Autos
und Fahrrader installiert werden. Eine Larmreduzierung durch Verringerung des Schwerlast-
verkehrs, Flisterasphalt und Geschwindigkeitsreduzierung wurde in vielen Stellungnahmen
angesprochen.

15



Rosendahl 33X

,unsere Ortsdurchfahrt Osterwick”
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 Ortsgestaltung

Bepflanzung/Begrunung

Moblierung (Banke etc.)

Aufenthaltsqualitat

Barrierefreiheit
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Anregungen/Meinungen der Blirger*innen zur Ortsgestaltung

* Insektenfreundliche Bepflanzung

* mehr ,Grin” pflegeleichte Beete

* Grinanlagen und Wasserspiele an-
legen

* keine Blumenbeete und —kiibel
oder Poller

* mobile Baume in Pflanzkasten

* Verzicht auf Grinanlagenpflege
der Anwohner

* Fassadenbegriinung aus wildem Wein,
Hopfen oder Efeu

* mehr Baume

* keine Blumenkubel an Laternen

* mehr griune Oasen

* keine Allee wie im OT Holtwick

* Wiese und kleiner Hundepool

* Begegnungsort fir die Menschen
herstellen

Pflasterflachen mit Blumenkibel
und Sitzbanken

Radvorrangroute und grine Inseln
zum Verweilen

Grinanlage vor dem Dorfpark durch
Staudenwiese erneuern

bessere Gestaltung um den ,,Ese
inkl. Infotafeln

bessere Gestaltung der Ortsein-
gangsbereiche

Marktplatz mit Brunnen an der
Kirche

Marienplatz attraktiver gestalten
ebenerdig wie im OT Darfeld
Markierungen fir Markstande

Il(

und weitere....
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o Verkehrsinfrastruktur

Verkehrsfuhrung- und lenkung

Fuliganger®innen

Schwerlastverkehr Ruhender Verkehr

Radverkehr Parkplatze / Steliplatze

Fahrradabstellplatze Mobilitat

Offentlicher Personennahverkehr
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Anregungen/Meinungen der Blirger*innen zur Verkehrsinfrastruktur

e Zebrastreifen an der Bushaltestelle

» Zebrastreifen/Ampel an der Ecke ,,Brink“

* Verkleinerung der Einfahrt Vredestr.

* StraRe ,Brink” als EinbahnstralSe

* Einbahnstralle von Elsen bis Kreisverkehr

e Verengung in der Stralde

* Umgehung

* Durchgehender, breiter Radweg

e gemeinsamer Geh- und Radweg

* breite Fullwege

* Radwege in beiden Richtungen

* Trennung der Fahrbahn vom Geh-/Rad-
weg durch Hecken

* Fahrbahn und Blrgersteige durch Bord-
stein trennen

* Fahrradschutzstreifen

* Richtige Verkehrslenkung Radfahrer

* FahrradstralRe

e genugend Parkmoglichkeiten

* Fullgangerzone

Zulieferung von der Midlicher StralRe
Reduzierung des Durchlassverkehrs
PKW-Verkehr Schrittgeschwindigkeit und
,Anwohner frei”
Verbot von landwirtschaftl. Fahrzeugen
Kontrolle des LKW-Verbots
,,Blitzer” im Ort oder ,Berliner Kissen”
,Jempo 30“-Zone ab Hermann-Lons-Weg*“
Midlicher Str. bis Kreisverkehr verkehrsbe-
ruhigt
verkehrsberuhigter Bereich durch Pflaste-
rung deutlich machen
Verkehrsberuhigung und EinkaufsstralRe
Kreisverkehr ,,Hermann-Lons-Weg*“
Kreisverkehr am , Esel”
Minikreisel Midlicher Str. und Elsen
Verlegung der Bushaltestelle vom Marien-
platz zur Grundschule

und weitere.....
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e Umweltschutz

Klimaschutz

Nachhaltigkeit
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Anregungen/Meinungen der Biirger*innen zum Umweltschutz

Grine Inseln zum Verweilen
* insektenfreundliche Bepflanzungen
* Krauterbeete
* Fassadenbegriinung aus wildem Wein,
Hopfen oder Efeu
* Wiese und kleiner Hundepool
* mehr Baume
* E-Ladestationen
e Temporeduzierung
* Flusterasphalt
* Durchfahrtverbot fir LKW und landwirt-
schaftliche Fahrzeuge
und weitere.....
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 Tiefbauausfiihrung

Fahrbahnbeschaffenheit

Hochwasserschutz
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Anregungen/Meinungen der Biirger*innen zur Tiefbauausfiihrung

Erneuerung der Fahrbahn, Flisterasphalt
Verengung in der Strale

Umgehung

Verkleinerung Einfahrt Vredestr.
Verbreiterung der Gehwege von Haus
Griner bis Elsen

Breite FulBwege

Barrierefreiheit

Blrgersteige durch Bordsteine trennen
(nicht ebenerdig)

Blrgersteige sollen verschwinden, eben-
erdig

Blirgersteige getrennt von der Fahrbahn
kombinierter FuR-/Radweg

Radwege in beide Richtungen

Minikreisel Midlicher Str. und Elsen
kleine Insel Hermann-Lons-Weg
Kreisverkehr am , Esel”

Bauliche MaBnahmen zur Verkehrsbe-
ruhigung

den verkehrsberuhigten Bereich durch
eine Pflasterung kenntlich machen
Blumenbeete auf der Fahrbahn
Bodenschwellen/Temposchwellen
StralRenlampen verkleinern

genugend Parkmoglichkeiten
Schaffung von nichtversiegelten Flachen

und weitere....
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,Muss ich als Anlieger¥*in fiir die Erneuerung der
Ortsdurchfahrt Osterwick zahlen...)?"

Rechtslage

e Gesetzliche Beitragserhebungspflicht nach dem
Kommunalabgabengesetz NRW (KAG NRW)

e Strallenbaubeitragssatzung der Gemeinde Rosendahl

e Kostenaufteilung auf die Anlieger*innen und die Gemeinde
Rosendahl

e Strallenklassifizierung: Ortsdurchfahrt Osterwick (Holtwicker
StraRe/HauptstraRe) = Hauptverkehrsstralle
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e Anteil der Beitragspflichtigen am Aufwand bei StraBenausbau-
malnahmen an HaupterschlieSungsstralen ist laut Satzung
wie folgt festgesetzt:

Teileinrichtung Anliegeranteil | Gemeindeanteil

Fahrbahn 60 % 40 %
Radweg einschlieRlich Sicherheitsstreifen 60 % 40 %
Parkstreifen 80 % 20 %
Gehweg 70 % 30 %
Beleuchtung u. Oberflachenentwasserung 80 % 20 %
Kombinierte Geh- und Radwege 70 % 30 %

Unselbstandige Grinanlagen 70 % 30 %

26



Rosendahl 30X

— Aber.....@

* Erganzung des § 8 Kommunalabgabengesetz NRW um den
neuen § 8a Kommunalabgabengesetz NRW (KAG NRW),

* Erlass der ,Forderrichtlinie Straldenausbaubeitrage” vom 3. Mai
2022. Sieist am 12.5.2022 in Kraft getreten, gleichzeitig ist die
Forderrichtlinie vom 25.10.2021 aulSer Kraft getreten.

Wesentliche Neuerung:
Das Land uibernimmt zu 100 % die StraBenausbaubeitrage, die

nach der Satzung der Gemeinde von den Beitragspflichtigen zu
erheben sind.
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mm) Das bedeutet fiir Sie.....

dass Sie keinen StralSenbaubeitrag zahlen
mussen, soweit es bei der derzeitigen
Rechtslage bzw. Forderung bleibt und diese
Forderung vom Land NRW bewilligt wird!
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Anmerkung:

Ob es in NRW nach der neuen Regierungsbildung zu
einer gesetzlichen Abschaffung der StralSenausbaubei-
trage kommt, ist derzeit nicht vorhersehbar.
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Was passiert jetzt mit den Wiinschen? Wie soll es jetzt weitergehen?
Welche Wiinsche will die Gemeinde wie umsetzen?
Gibt es da schon erste Uberlegungen?

Die Wiinsche werden heute in der Blirgerversammlung vorgestellt und konnen an
Themenwanden mit der Verwaltung diskutiert werden.

Dort haben die Biirger*innen noch einmal Gelegenheit, die vorgetragenen Punkte zu
erganzen.

Wie geht es dann weiter? Und: Wie sieht der weitere Zeitplan aus?

Zunachst werden die Ergebnisse dem Planungs-, Bau- und Umweltausschuss im Sep-
tember vorgestellt und vorberaten.
AnschlieRend flieBen sie in eine noch zu beauftragende Planung ein. Fir die Erstellung
der Planung wird ein Wettbewerb erforderlich sein, der vom Rat zu beschlieRen ist
(Frihjahr 2023).
Der Planungsvorschlag mit einer Kostenschatzung wird der Blrgerschaft und dann auch
noch einmal den direkt betroffenen Anliegern vorgestellt (Sommer 2023).
Zur Finanzierung der Umsetzung, wird versucht Fordermittel zu beantragen. Nach mog-
licher Vorlage eines Forderbescheides kann eine Auftragserteilung und Umsetzung der
Malnahme erfolgen (2024/2025).
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Ergebnisse der Biirger*innenbeteiligung:
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Ergebnisse der Biirger*innenbeteiligung:
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